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$7.30; Frühjahrs Patent, $8.10;
Roggcnmehl, $0.20 per Faß. Vergniigungs-Anzeige- nlieber steinige

Wege.
Roman von W. Heimburg.

Cream gegen Katarrh
Oeffnet die Nasenlöcher

TEMPLE
lägllAe Sülcttntf. 23c

. Ilenrictta Crosnian
Xonir & tlftrn: ,,d & Wlidr; Tt Vntt

Cnrra varNi B. i!kstrr: '?rant' Ätl
IkirS: ?oung & Brow; vvcling nincttt;
aiieorrooeopt

M1LES g SSf"--
mannte 12:. b 40. tlttn " SO un i II

9rtg(ffHtrl enknillt

Carroll, Keating & Fay
7 nbrrt rye Akte 7

ftrtir DtIo&. 12:30 bi 2:30

Wie Erkältung im Kops schnell ge
lindert werden kann. Vorzüglich

das Gespräch über alle Verhältnisse
mit! beklommenem Herzen noch ein-

mal durchgesprochen war, stand Lutz

auf und drehte die Lampe über dem
runden Tisch in der Mitte des Zim-

mers anf. Kinder, wißt ihr was,
wir machen ein par Robber Erie,
wo hast du die Karten?"

Als sie eine halbe Stunde gespielt
hatten, trat Ruth ins Zimmer, woll
te jedoch zurückgehen, als sie die

Spielenden sah.
Aber Lutz legte gleich die Karten

aus den Händen und wandte sich zu
ihr. Sag, Ruth, hast du etwas auf
dem Herzen, willst du mich sprechen,
dann können wir in mein Zimmer
gehen."

(Forksrdung solgk.1

LYCEUM k,,d. 1625507S
Mal. STNtttn. amft. 50,

Ein tiirf, daS jrde ZZrau srhrn sollte.

Ike Vttman He larrleck'
?!üchstr Vocbc Vougkan Mlasrr.

Ruth verbrachte ihre 'Zeit zwischen

Kinderstube und ihrem Zimmer wäh
rend Erics Abwesenheit: Lutz hatte
sie bei Tische, sonst aber nnr flüchtig
zu sehen bekommen, wenn er ihr die

''ritung brachte. Sie mied ihn offen
bar, weil er regelmäßig fragte:
..Rnth, schreibst du heute an Heinz?"

Wie kani sie dazu, ihm zu schre-
iben? Wäre das nicht seine Sache ge
Wesen ? ihrem armen Kopse stand
ja alles so felsenfest, wie es kommen
rniifttc, wozu denn noch dagegen
kämpfen? Sie brauchte ihre Kräfte
so nötig für später, für die 'Zeit, in
der sie würde erwerben müssen, dop
pelt. wenn sie den kleinen behalten
durfte. Er würde ihr wohl zugespro-
chen werden. Mntter meinte es be-

stimmt Heinz war doch allein der
Schuldige

Ihr Kops war so angegriffen, und
sie hätte gern jemand um Rat ge-

fragt, aber sie wuszte keinen. Sie
dachte an Rose .lrming. aber die

stand höchstwahrscheinlich auf Hein-

zens Seite, sie und ihr Mann. Mut-
ter wollt? in Tresden mit einem
Rechtsanwalt reden, das hatte sie ver-

sprochen wenn sie es nnr nicht ver-

gas;?

Heinz nnd Lntz schworen anfeinan-der- .

und Erie? ?ie ging ganz in

I HA V K k fatnitet
; AIltiLjaV;.,,, L. !.

In einer Minute werden die verstopf
te'n Nasenlöcher geöffnet, die Luftwege
Ihres Kopfes werden klar und Sie kön
nen wieder leicht atmen. Kein räuspern.
spucken, blasen, keine Kopfschmerzen und
Trockenheit mehr. Keine Atemnot deS
Nachts mehr; Ihre Erkältung oder Ka
tarrh ist fort

Qolcn Sie jetzt eine kleine Flasche von
Cly S Cream Balm bei Ihrem Apotheker.
Applizieren Sie etwas von diesem wohl
riechenden, antiseptischen und heilenden
Tream in Ihre Nasenlöcher. Terselbe
drinat durch alle Luftwege des Kopfeö.
beruhigt die entzündeten oder geschwolle
nen eicdeldrüsen und Lindgrün tritt

The CHERRY BLOSSOMS

GARRICK
Pop. MalineeO. Timstag. Tonnerslag u. Zamh

tag. 25C'60c. dendS. 2 c50.75c

BIRD OF PARADISE
fftne Liebesgeschlchtk einer Srnuenfeele.

Nächste i'iobc 2bf Sinderella :li;an."

ORPHEUliÄ
ki 6:00 : 7:00 bi 9:15: :15 di 1

dem, A22H Viain 1007.

ÜB!), F. Pfiraros? Winstrels
Neue Modell JVorb jede Woche an einen ?e

sucher fstr $1 verlaust. Einzelheiten in dn

Nichts bilii als brr Preis. 10c. ?0c, 30c.

ULmtRllttöWalterF.HaaSl
NechtSanwälte

Home Bank Gebäude.

Mit Jiscyl, Wats.
Nüchste Woche Parisian Flirts.

(Forlscvung.l

Sidoie zuckte die schultern. Frau
Änderbaren sagte weinerlich: 'Zankt
euch doch nicht c in doch einmal
so, wie c ist, kein Mcinnngau
tausch kann uns unser Vermögen oder
den Karl wiedergeben, Wenn nun
auch noch Zank und Verbitterung
entstellt, so oft ihr zusamlnenkonunt,
wird ja das Leben noch entsetzlicher."

Ta hast du recht. Mutter," ant-

wortete Erie, aber ich habe wabr
hastig nicht angefangen. Ich denke,
wir reden von anderen Dingen, nur
übelnehmen darfst du's nicht, wenn
ich' nachher um sechs Nhr abreise."

C je! Tes Nacht und ich bin
so müde vor vier Nhr früh sind
wir ja nicht in Iljtcrode," jammerte
die alte Dame. .

?(ber, Mütterchen, du willst doch
nicht etwa wieder mitreisen?." fragte
Eric.

Frau Anderhagens Gesicht war
eiskalt. ?lch, du hast nicht weiter auf
mich gerechnet?" fragte sie.

Ehrlich gestanden nein, liebes
Mütterchen, Ich bitte dick;, nimm'
nicht für ungut, wir denken nämlich

Luv und ich es ist besser, ilintl)
einmal allein ?n lassen: sie nnin sich

auf sich selbst besinnen, unbeeinflnr,:,
W:or Heinz zurückkehrt "

! sofort ein.
! Es ist aiiSgtjeichret. Sie brauchen

nickt an verstopfte Nasenlöcher durch Er
kältung oder an Katarrh zu leiden

j Linderung tritt schnell ein.
I

Erstklassige Burleske.
ROSELAND GIRLS

Solly Ward
nnb Slafcbnb (Sbox.

Xnrncn Mi Matwrrs Iflc.
Nachte Woche .volliks of tbe Tan.

ihrem Mann auf. Ach. sie wünschte.

FRED. GUENTHER

Versicheruugs-nn- d

Paffage - Agentur

208, 0 und 210
flaiiimoml liuililin.

LaZsen Sie sich ParfM Msonft schicken.

Schreiben Sie heute um elne Preleflasche von 7'

U. Pinaufl's ülac
tat berühmteste Parfum der Welt, jeder Trop

sie hatte ein so genugjames wemnt
wie diese Erie, die sich von Lutz an
der Hand führen lies; wie ein ver-

trauendes .Uind mit zugemachten Au-

gen. E wäre ins auch besser, sie

wäre so vertrauensselig, es müszte

schön sein, sehr schön, aber das Schick-

sal hatte ihr früh die Augen geöffnet.
Es war ihr entsetzlich gewesen, als die
Mutter neulich saate : ..Kind, denke

! Telephon-Numm- er Main 1533.
tti so !üh. tote d lebende ?wme.

ffür Taschentuch, Zimmerlust und

Lad. Worzükllich ach dem Rasiren.

Der aame Werth ließt im Parfum,

.'insgenommen ourclj euer ,u

gof; ihr ein Weinglas voll Münche-
ner Bier ein.

Glaubst du, Lutz? Ich habe frei-
lich Turst "

Nur zu. Rnth, das Vier macht
einen Toten wieder lebendig, und
man schläft famos danach."

Tann erzählte er von den Tages-
ereignissen, von der demnächst auf

lsterode stattfindende Treibjagd,
von den Einladnngskarten dazu, die
er von der groszeil Papierhandlung
in Berlin znr Auswahl bekommen
habe, nnd bei deren Durchsicht er sie
ein wenig zu helfen bitte, das heißt,
wenn es ihr Spaft mache. vn der
Tat gelang es ihm, der bisber seit
ihrer Erkrankung so teilnahmlosen
Frau einiges Interesse sür sein

abzugewinnen.
Iah werde mit Ruths Verstim-mun- g

oder richtiger Spleen
wahrhaftig noch am besten fertig",
dachte Lutz, als er aus dem Flur zu-

rückkehrte, durch den er Rnth bald
nach Tisch bis znr Treppe geleitet
hatte. ..Demnächst iiinft sie doch
dran glauben, den Vrief von Heinz
zu lesen, er wird mir sonst zu

aber erst mns; Erie wieder da
sein, nnd hoffentlich kommen Ar
mings zu der Ictcjd. Es sollte doch
mit dem Teufel zugehen, wenn man
die Karre nicht wieder ins Gclcis
brächte!"

Acht Tage später. Gestern hatte
die agd stattgesunden: 'der heutige
Morgen sah die Iskeroder Herrschaf-
ten sämtlich ein wenig verkatert, wie
Lutz sachlich bemerkte, indem er mit
beiden Händen seinen runden Kopf
preßte aber trotzdem lies; er Rnth
einen Vrief von ihrem Mann über-
reichen.

Erie hatte das Schreiben Vubi in
das Händchen gegeben und dem Kin-
de gesagt: Trag's zn Muttern, 's
ist von Väterchen!" Tann hatte sie
die Tür geöffnet nnd den kleinen
klngen Kerl, der mittlerweile ganz
selbständig laufen konnte, in Rnth
Zimmer gelassen. Tie anderen sa-

ßen indessen, etwas abgespannt und
müde, im Wohnzimmer und karrten
der Dinge, die da kommen sollten.

Anfänglich hatten sie spazieren-gebe- n

wollen, aber das eingetretene
Tauwetter mit Glatteis hielt sie in
den Stuben. Lntz. der vom Hof
bereinkam, sagte: Es riecht wie
Frübltitcj draußen."

Na ja. Ende Februar wird's
auch .eit." meinte Arining.

Ahnst dn, was in dem Vrief an
Ruth steht?" fragte Rose Arming ih-

ren Vrnder.
o Heinz will, sie soll ihn

ans Ospedaletti abholen, sie wollen
dann noch ein paar Wochen irgendwo
anders da unten umherbummeln."

Mein Gott." wars Erie ein, das
können sie doch gar nicht. Lntz . . ."

Er hat doch geerbt, Schatz, es ist
die beste Kapitalsanlage, wenn sich

die beiden, fern von allein, was irri-

tiert und quält, einmal anssprechen
können."

Cb sie gehen wird?"
Sie sahen einander zweifelnd an.

Tann saßen sie still da nnd warteten
aus Ruths Entscheidung, wie man
am Lager eines Kranken ans den

Ansgang einer Krise wartet.. Als der
Abend mehr und mehr sank und
Ruth nichts von sich hören ließ, auch

weissmsi
JHjffOAVF.WHAK l'f.MM sr -- vn virIZSZZJnach, ich hatte dich gewarnt, mir,

kannst du feinen Vorwnrf machen." j
WVJ M ZF-H- l VT ti Ct Cle hlen nicht föt die theure Flafche.

U .(. Xcrnyfci sah tuet tfenttai
Ctau(U üU.

ttaai uuununb, Pitteburgk nb alle Punk

Marktbcricör

Zucker Tetroiter Engros-preise- :

Erystal Tominoes, Pfd.,
$10.N(); Eagle Tablets, $9.50: Eut
Loaf. $8.(55; Eubes, $7.90; XXXX.

pulverisierter, $7.75; Standard pul-

verisierter, $7.70; granulierter, er-tr- a

rauh, $7.-15- ; granulierter, fein
in Vnlk, $7.30; granulierter,
Eartons, $7.00; granulierter, 25-Pf-

Eartons, $7.40; Erystal Torni-noc- s,

granuliert, 32'Pfd.
und Eartous, in Kisten, $7.

(); Ernstal DorninoeS, granuliert,
halbe Kisten, $7.70; Diamond A.
$7.-10- ; Eonsectioners' A, $7.25; No.
1, $7.30; No. 5, $7.25; No. 0, $7.
20; No. 7, $7.15; No. 8, $7.10; No.
9, $7.05; No. 10, $7; No. 11, $'.-95- ;

No. 12, $0.90; No. 13, $0.85;
No. 14, $0.85; No. 15, $0.85; Non-cakin- g

Mirtnre. $8.50; grannlierter
Rübenzucker, $7.20 per Ewt.; Housc-hol- d

pulverisierter, Eartous,
24 in der Kiste, $2.35 per. Kiste; 1

Pfd. Eartons, 48 in der Kiste. $4.00
per Kiste.

Felle No. 1 cured, 19c; No.
1 grüne, 10c; No. 1 cured Bulls,
14c; No. 1 grüne Bulls. 12c; No. 1

cured Veal Kip. 23c; No. 1 arittte
Veal Kip, 18c; No. 1 cured Murrain,
18c; No. 1 grüne Murrain. 10c; No.
1 cured Ealf, 29c; No. 1 grüne Ealf.
27c; No. 1 Pferdefelle, $5.50; No.
2, $4.00; No. 2 Felle lc und No. 2
Kip und Ealf lyc niedriger als die

obigen; Schafsfelle, je nach der Wo!
le, 50c bis $1.25 per Stück.

N e u e s H eil No. 1 Tiniothy.
$14 bis $15; Standard Timothy,
$13.50 bis $14; leicht gemifchtes.
$13 bis $14; No. 2 Timotny, $12
bis $13; No. 1 gemischtes, $10 bis
$11; No. 1 Klee. $9 bis $10;

$7.50 bis $8; Weizen- - und
Haferstroh, $0.50 bis $7 per Tonne
in Waggonpartien, Detroit; altes
Timothy, $17 bis $18 per Tonne.

P r o v i s i o n e n Meßpork,
$27; Familienpork. $27.50; klarer
Rücken, $25 bis $27 per Faß; Schin

ten !uolich und vstlich, taalia, MAö achmiltagS,

Die Qualität ist wunderbar. Preii nu,
15c 16 Unzen,. Schicken Sie 4c. iür da

Probestäschchen genug 'ür 50 Taschentücher.

PARFUMERIE ED. PINAUD
üepnrtmeot M- -

ED, PiNAUD UILDING USW YORK

I Fahrt ach i!leelanb, PittSvurgy, ;

ib.HO. i

! Tagsalirte ach lkvelanb $1.50 Dienstag,
2)1 in io ch, Lonnerstag nb Samftag, um H:M
mirgens.

?:ach Bnssal nb alle Punkte östlich t i g. I

1 1 d) nrn 5 Übt nachm. Fahrpreis $3.00, einen
twea. $i.5() iut bie flk b 1 1 i f f.

j ach iotfinac Jslanb nb LanbungSplStze
. auoiitaa unb Sainka, ö nachm.; Ättittwoch j

nb Freitag, H:M morgens. I

Speziai iompffi naa, äliackinae MontogS, I

8:30 morgen? TonnerstagS. nachmittags. Ün
terwegs wirb nicht angehalten.

Weet Enb kxkrstrn jede Samstag tZleve i

land S'i.'H Mnndreiie.
Etateroom Vrquemllchkklte Cttu tZchlas

ntere Schlasstelle. $1.50; ganzeEkUe, $2.50.
Ticke Office Tritte venne SSerftt.

137 Woodwarb venne !v!alesti iebaude. 6$
Hör Fort Strafte gegenttbkr d SJsftoffUc

Verstopste

frei

Nase und Kops sosor!

gemacht Heilt Kalarrh

Ach. sie hatte nicht daran gedacht,
der Mutter einen Vorwurs zu ma-

chen. Sie hatte überhaupt nicht viel

gesprochen, wenn Mutter die Rede
auf ihr Nilglück brachte und Vor-schläg- e

zur Trennung von Heinz
machte. Es war ihr stets gewesen,
als ob sie. wenn sie die Lippen äff-ue- n

würd.', schre-e- n müszte. 'laut
schreien vor Angst und Weh.

jetzige Abwesenheit der alten
Dame, die tiefe Stille, die sie plötzlich

umgab, empfand sie sehr wohltuend.
Sie hatte viel nachgedacht nnd weni-

ger geweint.
In den Garten hinunter hatte sie

sich auch einmal geschlichen: was war
das Ankleiden aber für eine .Mühe
gewesen in ihrerSchwäche. wie schwer
drückten sie Pelz nnd Hut, aber so

köstlich war die Lust, diese herrliche
Schneeluft, und als sie dann oben
wieder in ibre Stube trat, war sie
von Luft und Kälte wie berauscht.
Sie warf die Sachen ab, legte sich ans
ihr Bett und schlief, wie sie seit Mo
uMru nicht cieicfilcifeit hatte. Sie er- -

kelepho Klige 871.

L.OI7IS OTT "S?'.'

reden," höhnte Sicdie.

..Dann verzeih nur. Erie," sagte
Frau "lnderkinaen. ich hatte es Rnth
versprechen Anisen. wiederzukommen

du entschuldigst mich dann wohl
frei ihr?"

Vvi, Mutier, und hoffentlich kom-

men wir b'ild einmal s rober in Ilüe
rode .'.nsonunen ich bitte dich, ver-

gebe mich nicht falsch."
Aber die alte Tame Hörte nicht

mehr. Sie halte ihre halbgeleerte
.!nsfeetase neben lassen und war aus
der Stube gegangen.

iddie erhob sich ebenfalls, sente
sich ans Fenster und nahm ibre Näh-

arbeit wieder auf. Ich habe mich
fiio lange geloundert. das; Mutter
sich einer so ausgedehnten Gast-
freundschaft auf Ilsterode erfreuen
durfte." sagte sie.

Erie antwortete nicht. Sie kam
sich hilflos vor wie ein Mind, ging ins
Schlafzimmer und packte ihr kleines
Kofferchen, dann trat sie in Hut und
Mantel wieder ein.

Kann mir dein 5tnbeninädchen
eine Troschke holen. Siddie?"
fragte sie.

8iddic warf einen Blick auf die
Uhr. 3n hast noch massenhaft eit.
aber, wie dn willst bitte, klingle
doch!"

Ellen." wandte sich Eric an das
kleine Mädchen, das mit groszen,
traurigen klugen den Vorgängen ge

folgt war. Ellen, frage Groftinama,
ob ich ihr ?ldien sagen dnrs."

Da Uind ging betrübt hinaus und
kau: verlegen wieder, (ronmaina
hat sich eingeschlossen." sagte es.

veve ainicn yrci, er nniiajc
wnrf wird beseitigt, Erkältnagen
lm Kopf und dumpfe Kopfschmer
zen verschwinden.

thcke kaufen. Dieser fühe. reine Val.
sam beseitigt die Entzündung der Na.
fcnlöchcr. zieht ein und heilt die ent
zündeten, geschwollenen Schleimhäute
der Nase, des Kopfes und des Halses;
reinigt die Luftwege; beseitigt die
peinlichen Auswürfe, wirkt sofort hei
Iend und lindernd.

Liegen Sie heute Nacht nicht schlaf
los nach Atem ringend, mit verstopf,
ten Nasenlöchern, hustend. Katarrh
oder eine Erkälnmg, mit den lästigen,
faulen Auswürfen und entzündeten!
Hals sind wirklich nicht nötig.

Setzen Sie Ihr Vertrauen nur
einmal in Gin'S Cream Valm".
und Ihre Erkältung oder Katarrh
verschwinden sicher. (Anz.)

wachte erst, als Anton derb an die!

Deutscher Rechtsanwalt.
Vrattiziert in allen Gerichten.

Friedensrichter,
krndt Gebäude. 744 Gratiot vc.. Ecke

rudt ix Detroit, Mich.

HEÄRY LINSEL
ßroadway Market Bldg.

Wohnung: No. 135 Mullett Str.
Fenerversichernng, Ausland

gieragentur, (örnndeiqentum, An
leihen, Oeffentlichcr Notar.

Tele'hon: Cherry 3994.
Detroit. Mick.

Chopo-Sfeve- ns Paper

'
Kaufen Sie immerhin eine kleine

jVlasche, nur um einen Versuch zu ma
chen bringen Sie ein wenig davon
in die Nasenlöcher, und Ihre verstopf
te Nase und die Luftwege deö Kopfes
werden fich öffnen; Sie werden frei
atmen; bis zum nächsten Morgen sind
die Kopfschmerzen, der Katarrh und

i der wehe Hals verschwunden,
i Beseitigen Sie das Uebel jetzt, in
' dem Sie eine kleine Flasche von Ely's
! Eream Valm in irgend einer Apo

ken, UNz bis 21c; Briskets. 17c bs
18c; Schultern. 10c; Picnic Schin-

ken, 15Vc; Speck, 19c bis 22c;
Schmalz, 15V2C bi- -. 10loc per Pfd.

O e l Rohes Leinsamenöl, 77c;
gekochtes, 78c per Gallone in Faß-Partie-

Kerosene, Tank-Wage- n oder
Eisenfässer: Diamond Headlight,
7.7c; Perfection. 8c; Palacine. 10.4c;
Red Erown Gasoline. 19c p. Gallone.

M c fi I Per 190 Pfnnd in ?lch-t-

Papierfäcken : Bestes Patent. $7..
70; Second Vatent. $7.50: ftrai-ibt- .

lür pochte nnd meldete, daß ser-

viert sei.
Bei Tisch, im Teteatete mit Lutz,

verschmähte sie zum ersten Male ihre
Krankensupve und nahm ein Scheuc-

hen von dem köstlichen rosa Schinken
und ein Kalbes Ei. Lutz drängte
das Bravo", das er aus der unge
hatte, zurück, um sie nicht auf sich sel-

ber aufmerksam zu machen. Etwas
Feuchtigkeit wäre gut. da du keine

Suvpe issest. Ruth", meinte er und

Company
ist nach No. 555567 W. Fort Str.

umattoacn. Tel. West 3210. Anzeigen in der Abcndpost bringen Nesnltatl

lttorillkrle Aebersrlsunn nna dem merikunwchen von enc Velektivromun von

John T. McJntyremonizYnst fHax Älösscl J
J

wegwerfende Gebärde. Mumpitz! Rei-

sender? Onatsch ! Mijh kann er nicht
veralbern!" Tann fnhr er heftig fort:

Was hatte er so viel in Spatolas Dach-stub- e

zu tun? Was hatten sie immer so

viel zusammen zu slüstern? Ich sage über
niemanden was Schlechtes, wissen Sie
ich bin ein Gentleman, mein Name ist Herz,
ich will auch niemanden in Angelegenheiten
bringen, aber wenn Erawford zu sein war,
um öffentlich mit einem Gentleman zu
reden, warum hatte cr dann so viele Flü
stergesprächc mit Spatcxla? Das möchte ich

bloft wissen!"
Da Ashton-Kir- k und Pendleton sahen,

daft der Mann in seinem Zustand ihnen of-

fenbar kaum weiter nützen würde, wandten
sie sich zum Gehen, als plötzlich Ashton
5iirk ein Gedanke kam. Er ging zu dem
Manne zurück und zog eine Photographie
aus der Tasche, die er jenem vorhielt mit
dcr unvermittelten Frage: Wissen Sie,
wer das ist?"

Der plnmpe Mann betrachtete etwas
schwankend das Bild und rief dann über-

rascht: Natürlich, das ist Erawsord!"
Ashton-Kir- k ging wieder zurück zu sei-

nem Freunde, der ihn vorwurfsvoll fragte:
Wo hast du denn das Bild von. diesem

Erawford her?"
Statt zu antworten, zog Ashton-Kir- k die

Photographie wieder hervor und hielt sie

ihm hin. Pendleton starrte sie ganz er-

staunt an und rief entsetzt: Allan 2V'or

ris! Beim Himmel, Allan Morris!"

habe, worauf dieser erwiderte, die Strafte
sei sehr gut und gehe immer parallel M!t
der Eisenbahn, so daft man sie sehr leicht
bei Nacht befahren könne.

'

Schön," erwiderte Ashton-Kirk- , sah.
ren Sie, so rasch es geht,, dorthin."

Pendleton legte sich bequem zurück und
hing seinen Gedanken nach, während das
Auto die nördlichen Vorstädte der Stadt
durcheilte und dann auf dem Lande mit
rasender Geschwindigkeit dahinflog. Nach
seiner Ueberzeugung war Hume durch Locke
und einen Genossen ermordet worden, um
von einem bis jetzt noch unbekannten Ge
genstandc Besitz zu ergreife. Ter Genosse
war feiner Meinung nach Spatola oder
Morris, möglicherweife auch beide. Beide
haftteu Hume, Morris hatte sich wenigstens
zeitweise mit Spatola unter angenomme-
nem Namen abgegeben, und beide besuchten
Hume in der Mordnacht. Ein Italiener
kaufte die Mordwaffe. 'In deutscher
Sprache und Stenographie hatte Locke sei
".".r Genossen ein Zeichen gegeben, Sva
' .x verstand Teutsch und ward argwöh
nisch, als Stenographie erwähnt wurde.
Morris aber war seit dem Morde völlig
verschwunden.

An einer kleinen Haltestelle, die in üb
licher Weise den Namen Eordova" zeigte
und bei der die übliche Anzahl von Müftig-gängcr- n

stand, wie sie sich bei der Ankunft
von Zügen eiiizufinden pflegen, lieft Ast?
ton-Kir- k den Ehausseur halten und rief ei
nen der Leute heran.

Wie kommt man am nächsten nach Dok
tor Mercers Anstalt?" fragte er.

Der Angesprochene erwiderte, daft cs drei
oder vier Wege gäbe, um dorthin zu kom
men.

Und welches ist der nächste?" unterbrach
ihn Ashton-Kirk- .

Darüber habe ich noch nicht nachg
dacht, der beste sür Sie dürfte aber der über
den Hügel sein, denn alle Leute aus der
Anstalt benutzen ihn, wenn sie nach der
Haltestelle fahren."

.(ö.rtseung jolgt.

hinabgestiegen."
Da liefte sich sehr leicht machen," ant

wartete Ashton-Kirk- , die Reihe der ebenen
Dächer überblickend. Nachdem cr sich durch
eine Anzahl weiterer fragen überzeugt
hatte, daft die frau offenbar nichts von

Interesse wisse, dankte er ihr. Beim Hin
abgehen bemerkten sie wieder den Mann in
der Arbeiterkleidung und neben ihm einen
zweiten Mann, der sehr plump aussah und
eben zu sprechen aufgehört hatte. Er hielt
sich mit einer Hand an der Wand fest. Als
die beiden näher traten, fprach der Binsen-man- n

gerade zu dem andern: Ich wollte

Ihnen nur fagen, daft diese Herren Ge-

heimpolizisten sind."
Ah." erwiderte der Mann, die beiden

mit unsicheren Augen anschauend, und
fragte dann: Hat Ihnen Frau Marx
etwas gesagt?"

Sie schien nicht viel zu wissen," entgeg
ncte Ashton-Kirk- . Der plumpe Mann
schwankte hin und her, und auf fein Gesicht

trat ein Ausdruck der Beschlagenheit. Der
Blusenmann flüsterte Pendleton zu: Ich
weift nicht, wie er heiftt, aber er ist einer
Von den Mietern."

Fratt Marx," erklärte der plumpe
Mann, ist eine seine Wirtin, aber sie weift
manchmal mehr als sie sagt. Ich auch.

Vielleicht aber könnte ich Ihnen doch ein

paar Winke geben, sogar wertvolle Winke.
Ich bin ein Gentleman," fuhr er fort, sich

in die Brust werfend, mein Name ist Herz,
und da ich ein Gentleman bin, zeige ich mich

auch immer als solcher, und das ist mehr,
als manche in frau Marr' Haushalt von
sich sagen können."

Ah?"
Ja, Herr! Wenn ein Gentleman sich

wohlwollend zeigt, komme ich ihm anf hal-

bem Wege entgegen, aber jener Bursche
dort," und cr zeigte rückwärts auf den Ans

gang zu frau Marr' Räumen, hält sich

für besser als andere Leute, und vielleicht
ist er nicht halb so gut."

Wen meinen Sie? Den Italiener?"
fragte der Blusenmann.

Nein, ich meine Erawford. Ein Ver
käufcr. bei" Der Redner machte cinc

mit ihm, weil er angeblich so gutes Hoch-

deutsch spricht."
Ashton-tir- öffnete? den Geigenkasten

und sah sich die Geige an. Nicht wahr,"
sragte er, Spatola trug seine Geige immer
in diesem Kasten, wenn er auging?"

..Diese hier, ja, aber die andere an der
Wand dort." erwiderte sie, aus eine zweite,
an einem Haken hängende zeigend, nahm
ir nicht sehr in acht: e war die, aus der er
aus der Strafte spielte."

Da war gerade ein Argument, da ich

heute morgen mit stiller besprach," erklärte
Mirs Pendletou und fragte dann frau
Warr weiter: Spatola hatte wohl manch-
mal Vesttcher, nicht wahr?"

Die vstcm schüttelte jedoch den Kopf:
Manchmal kam ein Schüler de Abend,

aber itr mehr al ein oder zweimal, denn
er neu le sie sehr bald Dnmmköpse und
riet ihnen, lieber in einen Prodnkten oder
Fleischerladen zu gehen, wo sie hi:tgehör
ten."

Sind Sie ganz sicher, dag sonst nie-

mand vorsprach?"
Die frau nickte bestimmt. Ganz ge

wis'" erwiderte sie: mehrfach habe ich zu
meinen anderen Herren gesagt, Herr Spa-
tola müsse sich doch oft schrecklich einsam
suhlen: manchmal kam auch Herr Erawford
heraus und machte mit ihm ein Spielchen,
und auch Herr Herz versuchte e mehrmal,
doch ihm und Herrn Spatola machte e kei
nen pasz."

..Wieviel Mieter haben Sie?"
- Raum habe ich für nenn, augenblicklich

sind aber nur sieben da. Davon sind jedoch
blos; vier ständige Mieter. Herr Herz.
Herr Erawford, Herr Sagon und Herr
spatola. Herr Herz ist Inspektor 'der
Adresiensammler sür das Adreftbnch, er
trinkt ein wenig, ist aber sonst ein perfekter
Gentleman. Herr Erawford ist Reisender
und selten znhause, zahlt aber immer im
voran. Herr Sagon ist Sachverständiger,
er kann noch nicht viel Englisch, aber
manchmal lästt ihn sogar die Regierung
nach dem Zollhause rufen, um die Diaman-
ten abzuschätzen, die eingeführt werden. Er-
arbeitet für Gebrüder Vrn,.nt'& Wright, die
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.,(rr iror fei schloditcr Wann,", onttuor-.ct-

di? Wirtin, wünschte ober, ich liöttj
il 11 nioinalö gcKlicii, oonir dairn hätte ich

jclzt di'.'K Schunde nicht, (fr fam ror etwa
drei oohrcit hierher, war in einem Variete
tu der Oiähe int Orchester ciniesi.'ili nnd
mietete meine Vcrderzimmer im erneu
Stecke für fecl Dollar die ocl)e. Vlhae;
sehen davon, da'z er sai: die aanze ?c?cht

hindurch snrchthar traurige Musi! spielte,
war ich oniu sreh. ihn 'zn hahen. Er war
rnhia. und höflich, heiahlte reiielmäfig und
nah dem ainzen ."oanse einen gewissen Ton.
Dann verlor er aber seine Stellung und
fand lauge 'ieit keine Arbeit, dec-hl- zoa er
in da Dachzimmer für zwei Dellaro die
Woche, spielte anf den Ztras-.e- und schaffte

sich die dressierten Vögel an. Da war mir
gar nicht. lieh: ein 5tras'.enfiedler war keine

Ehre für mein Hatt, trnd die Vögel mit
ihrem Lärme bereiteten beständigen Ver
drus'.. Er zahlte aber immer wieder reo.es

utäszig und pflegte feine Vögel in einem

Käfige in einer Vodenhtfe zn halten, des-

halb hatte ich Geduld mit ihm."
Wir möchten im gern sein Zimmer an-

sehen," warf Ashtott !irk ein.
Gefällig ging die rmt Voran, und

führte sie in einen hoden'ammerähnlichett
Raum mit hoher Decke und Mausardefeu-stern- .

Als sie eintraten, hörten sie über sich

Gekreische und flattern.
Da sind die Kakadu.- - sagte die Wir

tin. Spatola fehlt ihnen sehr. Sie fressen
kaum, wettn ich ihnen da Mutter vorsehe.
daS er für sie hier hat."

Auf einem rohen Regal an der Wand
lagen Hausen von Noten sowie ein Geigen
kästen, ferner enthielt der Raum noch ein

paar Stühle, ein Feldbett und einen Stotj
Bücher aus dem Tische. Meist italienische,
aber auch spanische, englische, deutsche und
französische.

Er kannte viele Sprachen," warf Zrau
Ä'?arr wichtig ritt. ich glaube, mit Leuten

jeder Nationalität konnte er reden. Herr
Sagen, der unter ihm wohnt, rühmte im
mer fein französisch, und Herr Herz, der
D!ictu memes SafonX sprach gcrnDcittsch

andern sind alles Herren, die unter Herz
sür da Adreschuch tätig sind."

Haben Sie ausser Spatola noch andere
Italiener zu Mietern?"

Tie Frait schüttelte den Kopf: Nein,
und ich möchte auch keine, wenn sie es so

machen."
Gibt es noch andere Logierhäuser in

dieser Strafte?"
Nein, mein Herr. Sie ist ja nur kurz

und ich kenn jede Hans darin, ich hin die

einzige, die Mieter hat."
Haben hier irgendwelche Italiener ein

Geschäft in der Nähe, oder sind italienische
Angestellte in anderxn Geschälten?"

Zrau Marr schüttelte wieder ihren Kops
und sprach mit Bestimmtheit: .Kein

Sie erwähnten einen Herrn Sagon,
welcher ?t'ationalität gehört er an?"

Er ist Franzose, hat aber lange Zeit in
Antwerpen gelebt, wo er das Diamanten-geschäf- t

kennen lernte. Er musz auch an an
deren Orten in Europa gelebt haben, weil
er oft davon zu Spatola gesprochen hat."

In diesem Augenblick hörte man von un-
ten den Gesang einer tiefen Stimme. Der
Text war französisch: klang aber hier und
da Ashton-Kir- fremdartig.

Wer ist das?" fragte er. '
Da ist Herr Sagon," antwortete die

frau, er singt gerne französische Lieder."
Ah. jefct hab ich'." rief Ashton-Kir- k

nach einer Pause. Er wird ein Vake
sein, ich konnte den Akzent nicht gleich

An der einen Seite der Kammer führte
eine leiterähnliche Stiege nach oben.

stieg hinauf und befand sich in ei-

ner kleinen Bodenkammer. Eine Anzahl
gutgepflegter Kakadus machte in ihren Kä
sigen einen Heidenlärm, al sie ihn erblick-

ten. Er öffnete eine niedrige Tür und trat
ans das mit Zink gedeckte Dach, frau
Marr. und Pendleton waren ihm gefolgt,
und erstere bemerkte:

Die Polizei war auch hier oben, sie sag-

tet!, Spatola sei durch die Falltüre bei
Hume eingestiegen ' und über die Dächer
hierher und dann in sein cigeneZ Zimmer

11. Kapitel.
Eduard, der Koch Ashton-Kirk- war er'

staunt und ärgerlich zugleich, als cr an die
sein Tage den Befehl erhielt, das Mittage-
ssen eine Stunde srüher als sonst zu ser-

vieren, und obendrein wurde Eduards
Kunst heute nur wenig anerkannt. Tie
beiden jungen Leute sprachen sehr ernsthaft
und einsilbig während des Mahles mitein
ander, und sofort nach dessen Beendigung
stiegen sie in Ashton-Kirk- s groftcs sran
zösisches Auto, das bereits vorgcfahrcn war.
Ashton-Kir- k fragte den Ehausseur. ob ?r.
sich die Strafte nach öordova .gngejehcn


